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Ein Schritt hin zu mehr Sicherheit
Ingenieure begrüßen neue Landesbauordnung, die Brandschutzplanungen bei größeren Bauprojekten ausgewiesenen Experten vorbehält

Vo n u n s e r e m M i ta r b e i t e r

H o l ge r S c h i n d l e r

Kürzlich hat der Landtag in Stutt-
gart die Novelle der Landesbau-
ordnung (LBO) verabschiedet –
und damit für zufriedene Gesich-
ter bei der Ingenieurkammer Ba-
den-Württemberg gesorgt.

Die LBO tritt voraussichtlich im
April in Kraft und ist für die Kam-
mer ein großer Erfolg: Denn ge-
mäß LBO und der darauf aufbauen-
den Verwaltungsvorschriften dür-
fen Brandschutzplanungen im
Land nur noch von ausdrücklich
dafür qualifizierten Fachleuten er-
stellt werden – künftig unter ande-
rem auch von Ingenieuren, die
sich auf der Fachliste Brandschutz
der Kammer befinden. Dies sind
aktuell 45. Dafür hat die Kammer
hart gekämpft. „Diese Experten
haben nachweislich großes Fach-
wissen im Bereich des Brandschut-
zes und bilden sich laufend wei-
ter“, sagt Daniel Sander, Hauptge-
schäftsführer der Kammer.

Die Kammer ist schon seit län-
gerer Zeit besorgt darüber, dass in
Baden-Württemberg viele Ingeni-
eurleistungen im Prinzip von je-
dermann erbracht werden kön-
nen. Diese laxe Gesetzeslage ber-
ge Risiken. „Die Ingenieurkam-
mer Baden-Württemberg pocht
deshalb seit vielen Jahren darauf,
dass der Ingenieurberuf besser ge-
regelt wird. Sensible Bereiche wie

Standsicherheit und Brandschutz
dürfen nicht Laien überantwortet
werden. Bei Ärzten und Rechtsan-
wälten ist es selbstverständlich,
dass diese ihre Dienstleistungen
nur dann erbringen dürfen, wenn
sie ihre Qualifizierung fortlaufend
gegenüber ihrer Berufskammer im
Zuge ihrer Mitgliedschaft nach-
weisen“, erklärt Sander.

Das prominenteste Beispiel in
dieser Hinsicht ist laut der Kam-
mer der Fall des Flughafens Berlin-
Brandenburg „Willy Brandt“. Dort
würden die Folgen der unzurei-
chenden Regulierung deutlich
sichtbar. „Dass ein nicht ausgebil-

deter Ingenieur in Deutschland ei-
ne Entrauchungsanlage für einen
Flughafen planen kann, ist mit ei-
nem zeitgemäßen Verständnis von
Verbraucherschutz unvereinbar“,
sagt Sander. Der mittlerweile ent-
lassene Planer der nicht funktions-
fähigen Entrauchungsanlage sei ja
laut Medienberichten nicht wie
angenommen Ingenieur, sondern
lediglich Bauzeichner. „Solange
auch in Baden-Württemberg wirk-
lich jeder völlig legal Ingenieurleis-
tungen erbringen darf, sollte sich
niemand wundern, wenn Laien
oder unzureichend Ausgebildete
hochkomplexe Ingenieursaufga-

ben erledigen wollen. Und das
muss dann nicht notwendiger
Weise etwas mit Betrug zu tun ha-
ben“, erläutert der Kammerge-
schäftsführer.

Ab Januar ist diese Lücke nun
zumindest im Bereich Brand-
schutz geschlossen. Allerdings
sind Brandschutzkonzepte nur bei
größeren Bauvorhaben gesetzlich
vorgeschrieben. Von daher betrifft
die Neuregelung an diesem Punkt
weit überwiegend gewerbliche
und öffentliche Bauherren.

Durch die neue LBO nicht be-
rührt wird hingegen das Thema
Standsicherheit. Entsprechende

Berechnungen zur Tragwerkspla-
nung oder landläufig Statik kann
im Rahmen von Bauprojekten in
Baden-Württemberg weiterhin je-
der vornehmen. Dazu Sander: „Je-
der Bauherr muss folglich vorab
selbst prüfen, über welche Qualifi-
kation und Erfahrung der von ihm
beauftragte Planer verfügt.“ Es ge-
be genug Beispiele, bei denen Bau-
herren damit überfordert waren.

Expertensuche
über Fachlisten

Die Kammer verweist an die-
sem Punkt auf ihre mehr als 30
Fachlisten, welche die verschiede-
nen Leistungsbereiche von Bauin-
genieuren abdecken – von Schall-
schutz, über Energieberatung und
natürlich Tragwerksplanung/
Standsicherheit bis hin zu Brand-
schutz. In diese Fachlisten können
sich Ingenieure der jeweiligen
Fachrichtung eintragen lassen, de-
ren Qualifikation zuvor in einem
anspruchsvollen Verfahren von
Facheintragungsausschüssen ge-
prüft wurde. „Wir werden daran
arbeiten, den Rückgriff auf diese
Listen auch in anderen Bereichen
per Gesetz verbindlich zu ma-
chen“, so Sander. Bauherren könn-
ten die Fachlisten aber natürlich
auch so nutzen, um für bestimmte
Aufgaben besonders qualifizierte
Ingenieure aufzuspüren.
–
Info: www.ingbw.de/vernetzen/in-
genieursuche/ueber-fachlisten.html

Mehr Ingenieurinnen
Mathe, Ingenieurwissenschaf-
ten, Naturwissenschaften und
Technik waren lange Studien-
fächer, für die sich vor allem
Männer interessierten. Doch
das Bild wandelt sich. Die Zahl
der weiblichen Studierenden
in den sogenannten Mint-Fä-
chern steigt seit Jahren immer
weiter an. Im Studienjahr 2013
studierten 288 772 Frauen
Mathe, Ingenieurwissenschaf-
ten, Naturwissenschaften oder
Technik. Im Studienjahr 2012
waren es 271258. Das geht aus
Zahlen des Statistischen Bun-
desamtes hervor. Zum Vergleich:
Im Studienjahr 2008 schrieben
sich nur 203 400 Frauen für
diese Fächer ein. Von allen weib-
lichen Studierenden strebt damit
mittlerweile fast jede Vierte
(23,2 Prozent) einen Abschluss
in einem Mint-Fach an. dpa

Neuer Präsident
Die Ingenieurkammer Baden-
Württemberg hat einen neuen
Präsidenten. Stephan Engels-
mann, bislang Vizepräsident der
Kammer, ist Mitte November
zum Nachfolger von Rainer Wul-
le gewählt worden. Der 50-Jäh-
rige Engelsmann ist unter an-
derem als Professor für Konstruk-
tives Entwerfen und Tragwerks-
lehre an der Staatlichen Akade-
mie der Bildenden Künste Stutt-
gart tätig. Sein Vorgänger, der
62-jährige Wulle, hatte die Kam-
mer acht Jahre lang geführt. dpa
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